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   Mitteilungsblatt der Marienschule Fulda 

26. Jahrgang      E-Mail: msaktuell@web.de  
 

Keinen Erscheinungstermin verpassen und  als Newsletter bestellen - 

Link öffnen und eigene E-Mail-Adresse eintragen: 
 

http://www.marienschule-fulda.info/newsletter/newsletterMSAktuell.html 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Nr. 20/2023                 Erscheint in Schulwochen freitags            30.06.2023 
 

Wir gratulieren dem Abiturjahrgang 2023 

 
Q4 Tut 1: Herrn Gymnasiallehrer Andreas Nolte 

Ida Appel (Großenlüder); Marie Assmann (Kalbach); Chiara Auth (Flieden); Lynn-Marie 

Bachus (Flieden); Lea Flügel (Nüsttal); Alida Fröhlich (Eichenzell); Lena Göbel (Bad 

Salzschlirf); Maja Koch (Fulda); Marie Kreuzer (Fulda); Fabienne Mathes (Poppenhausen); 

Emile Niedling (Großenlüder); Amelie Sauer (Hofbieber); Stefanie Schrimpf (Hosenfeld); 

Celina Sommer (Hofbieber) 

 

mailto:msaktuell@web.de
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Q4 Tut 2: Frau Oberstudienrätin Monika Schöppner 

Franziska Diegelmann (Poppenhausen); Annika Göbel (Künzell); Sophia Hack (Petersberg); 

Julia Heinen (Dipperz); Hannah Herget (Eichenzell); Davina Jäger (Kalbach); Anna Klüber 

(Hofbieber); Magdalena Kohlmann (Fulda); Lea Maienschein (Fulda); Jennifer Naumann 

(Künzell); Antonia Reinhardt (Flieden); Chiara Schaumburg (Petersberg); Anne Schneider 

(Poppenhausen); Olivia Schneider (Künzell); Vanessa Schorn (Flieden); Janina Schrimpf 

(Fulda); Anne Schwenck (Fulda); Marlene Semmler (Petersberg) 

 

Q4 Tut 3: Frau Gymnasiallehrerin Laura Spohr 

Mia Atzler (Künzell); Emily Belz (Eichenzell); Florentina Bohl (Fulda); Chloé Coester 

(Neuhof); Sarah Dietrich (Fulda); Paulina Föller (Flieden); Cara Frebel (Fulda); Helena 

Heigel (Fulda); Yara Klein (Fulda); Jordan Küster (Schlitz); Luisa Lauer (Flieden); Lea 

Leinweber (Neuhof); Fabia Neumann (Fulda); Tamina Post (Großenlüder); Neele 

Reichenauer (Flieden); Marie Welke (Hosenfeld); Paula Werner (Fulda) 

 

Q4 Tut 4: Frau Gymnasiallehrerin Maike Staubach 

Regina-Noel Baum (Fulda); Anna Bohnwagner (Gersfeld); Lilly Druschel (Neuhof); Lara 

Ebmeier (Fulda); Sarah Gebru (Fulda); Lumea Gleis (Fulda); Lina Hohmann (Fulda); Anna 

Leitsch (Fulda); Hannah Lotz (Poppenhausen); Lena Mihm (Fulda); Daniela Petlewski 

(Fulda); Nele Schäfer (Eichenzell); Lilly-Marie Schnell (Bad Salzschlirf); Carolin Schulz 

(Dipperz); Zita Steinbach (Hünfeld); Charlotte Stock (Fulda); Magdalena Walter (Eichenzell); 

Johanna Wiesmann (Flieden) 
 

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Hochschulreifeprüfung und Gottes Segen! 

 
 

Biologische Bestimmung der ökologischen 

Zustandsklassen der Fulda anhand von 

Bioindikatoren 
Im Juni besuchten die Schülerinnen des Bio-LK von 

Herrn Dr. Krimmel das Umweltzentrum in den 

Fuldaauen.  

Dort wurde thematisch die biologische Bestimmung der 

Ökologischen Zustandsklasse der Fulda anhand von 

Bioindikatoren behandelt.  

Zunächst begann die Exkursion mit einer theoretischen 

Einführung in das Thema Fließgewässer.  

Ein Angestellter des Umweltzentrums gab einen kurzen 

Exkurs als Einstieg in die Thematik und informierte die 

Marienschülerinnen über die verschiedenen 

Untersuchungsmethoden des Fließgewässers.  
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Danach ging es auch schon direkt los und 

die Truppe spazierte durch die Fuldaaue. 

Währenddessen wurden die Lernenden 

auch über gewisse Flora- sowie 

Faunaarten der Umwelt aufgeklärt. 

An einer geeigneten Stelle des Flusses 

begannen die Schülerinnen mit ihren 

Experimenten.  

Ziel dabei war die Erfassung des 

Vorkommen der Tiere und Pflanzen sowie 

die Bewertung des ökologischen Zustand 

des Gewässers.  

Mit einem kleinen Käscher sollten kleine, 

wirbellose Mikroorganismen gesammelt 

und später unter dem Lichtmikroskop 

genauer analysiert werden.  

Dabei ist des Makrozoobenthos ein guter 

Indikator für die biologische 

Gewässergüte, also für das Ausmaß der 

organischen Belastung. Es handelt sich 

dabei um mit dem bloßen Auge 

erkennbare („Makro“) wirbellose 

Kleinstlebewesen („zoo“) wie zum Beispiel Insektenlarven, Würmer, Schnecken, Muscheln, 

Krebse, die auf einer Gewässersohle („bethos“) leben. 

Die bei der praktischen Gewässeruntersuchung gefundenen Tiere (Makrozoobenthos) dienen 

dabei als Bioindikatoren. Ein Bioindikatoren ist ein Organismus, der mit Veränderungen 

seiner Lebensfunktionen auf Änderungen in seinem Ökosystem reagiert.  

Diese Bioindikatoren sind im Bezug auf gewisse abiotische Umweltfaktoren stenök. Sie 

besitzen also einen engen Toleranzbereich, wodurch die Arten nicht gut mit Veränderungen 

im Bezug auf bestimmte Einflüsse, wie Temperaturen, Bebauung oder 

Umweltverschmutzungen des Lebensraumes zurechtkommen. 

Anhand des Beobachtens der Schwankung der Population der sogenannten Zeigearten, lassen 

sich Rückschlüsse bezüglich des Gesamtzustandes, des Ökosystems, ziehen. 

Zur Bewertung sind fünf Ökologische Zustandsklassen (sehr gut, gut, mäßig, unbefriedigend, 

schlecht) definiert.  

Nach - ein Glück - keinen nassen Füßen stand für die Fulda die Gewässergüte ||, also gut fest.   

Laura Röhrig, Biologie-LK 
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BERLIN- zwischen Großstadtleben und 

kulturpolitischer Geschichte  

 
Berlin- ein Ort, an dem sich Kultur, Politik und Geschichte begegnen- unter diesem Motto 

ging es für uns, den Geschichts-LK, am 07.06.2023 nach Berlin. Nach der sechsstündigen 

Busfahrt kamen wir unter strahlendem Sonnenschein in der Metropole an und wurden in der 

Konrad-Adenauer-Stiftung von unseren beiden Tagungsleitern herzlichst in Empfang 

genommen. Nachdem wir uns an einem kleinen Büffet gestärkt hatten, starteten wir mit 

unserem ersten Programmpunkt und tauchten dafür in die Berliner Unterwelten ab. Dort 

erhielten wir eine Führung, die die Spuren des Kalten Krieges im Untergrund 

veranschaulichte. In Vorbereitung auf einen atomaren Konflikt wurden im Westteil Berlins 

Bunkeranlagen für den Zivilschutz reaktiviert und neue Schutzanlagen errichtet. Dennoch 

dienten diese Schutzanlagen vielmehr zur Beruhigung der Bevölkerung und boten keinen 

durchdachten und umfangreichen Schutz. Anschließend wurde der erste Tag mit einem 

gemeinsamen Abendessen abgerundet.   

Unseren zweiten Tag begannen wir mit einer geführten Tour im Spionagemuseum, die 

unterschiedliche Arten der Spionage vorstellte. Dabei scheint die Kreativität bei der 

Entwicklung neuer Spionagetechniken keine Grenzen zu kennen- damals wie heute. Vorbei 

an dem Brandenburger Tor ging es für uns in das Herz unserer Demokratie- den Deutschen 

Bundestag. In einer unterhaltsamen Führung erhielten wir viele Informationen über die 

Geschichte des Bundestags und der deutschen Demokratie. Wenig später bot sich uns von der 

Reichstagskuppel ein fantastischer Blick über Berlin. Den restlichen Tag verbrachten wir im 

Großstadtgetümmel und erkundeten die Stadt auf eigene Faust.   

Am Freitag starteten wir mit einer dreistündigen geführten Busfahrt quer durch die Stadt. 

Vorbei an unzähligen Botschaften führte unser Weg über den Prenzlauer Berg, entlang des 

alten Mauerverlaufs. Hierbei wurde uns klar, was die deutsch- deutsche Teilung für die 

Fotos: A. Theiner 
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Menschen damals bedeutete und unter welchen unmenschlichen Bedingungen Fluchtversuche 

unternommen wurden. Die Busfahrt endete in Kreuzberg, wo wir in das Jüdische Museum 

gingen. Auch an diesem Tag konnten wir die Stadt wieder auf eigene Faust erkunden.   

Bevor es für uns wieder nach Hause ging, hatten wir noch eine letzte Führung in der 

Gedenkstätte Hohenschönhausen, einem ehemaligen Stasigefängnis. Geführt wurden wir von 

einem Zeitzeugen, der uns eindrücklich seine Lebensgeschichte und seinen gescheiterten 

Fluchtversuch aus der DDR erzählt hat. Besonders erschütternd war dabei, wie die DDR mit 

Systemgegnern und Andersdenkenden in ihren Gefängnissen umgegangen ist. Der Zeitzeuge 

sprach hierbei immer wieder von psychologischer Zersetzungsarbeit, die bei den Betroffenen 

Angst, Verwirrung und Panik auslösen sollte. Unsere Tour endete mit dem Appell, unsere 

heutigen demokratischen Rechte nicht als selbstverständlich zu erachten und diese zu 

schützen.  

Auf unserer Reise durch Berlin und 

dessen Geschichte konnten wir nicht nur 

unzählige Informationen über die einst 

geteilte Stadt sammeln, sondern machten 

auch unsere ganz eigenen und 

individuellen Erfahrungen. Somit 

verabschiedeten wir uns mit einem Koffer 

neuer und eindrücklicher Erlebnisse 

sowie Erinnerungen von der bunten und 

geschichtsträchtigen Stadt.   

An dieser Stelle wollen wir auch Frau 

Schöppner für die Organisation danken 

sowie Frau Theiner und ihrem Mann, die 

uns auf dieser Reise begleitet haben.   

 

Pina Korbus und Lea Reinhardt (Q2)  

 

Neues in der Mediathek 

 

 

 
Abenteuer 

Bohlmann: Ein Mädchen 

namens Willow 

Waldgeflüster 

Band 2 

Planet, 2021 

Signatur: A Boh.2 
 

Lim: Die sechs Kraniche 

Der Schwur des Drachen 

Band 2 

Carlsen, 2023 

Signatur: A Lim.2 
 

Glynn: Prinzessin undercover 

Versprechen 

Band 5 

Fischer, 2022 

Signatur: A Gly.5 
 

Auer: Die Schule der 

magischen Tiere 

Wilder, wilder Wald! 

Band 11 

Carlsen, 2020 

Signatur: A Aue.11 
 

Messenger: Keeper of the 

Lost Cities 

Das Feuer 

Band 3 

ars Edition, 2021 

Signatur: A Mes.3 
 

Messenger: Keeper of the 

Lost Cities 

Der Verrat 

Band 4 

ars Edition, 2022 

Signatur: A Mes.4 
 
 

Tierbuch 

Tempel: Wilde Horde 

Seelenpferde 

Band 3 

Carlsen, 2020 

Signatur: T Tem.3 
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Escape-Room: Keiner kommt raus! 

 17 gefangene Jugendliche in einem Erziehungscamp und es gibt keinen Ausweg? Und was 

hat es mit der netten Betreuerin auf sich? Wer sind die Richter, die um das Schicksal der 

Jugendlichen würfeln? Mysteriöse Tagebuchaufzeichnungen und schwebende Schlüssel. Und 

Aufseher, die immer im falschen Moment auf der Matte stehen... Am Mittwochabend zeigte 

die Theater-AG (DTDS/ Geyer), wie man dem Schicksal entfliehen kann! Ob auf dem 

stürmischen Meer, ob im Tunnel unter der Bühne oder über eine Schlucht, am Ende kamen 

alle raus. Alle? Fast alle.  

Vielen Dank an die Spielerinnen und Spieler von der Marienschule und der Winfriedschule 

für ihr tolles Theaterstück! Die Inszenierung hatten die 6.-9. Klässler eigenständig auf die 

Bühne gestellt. Danke 

auch an alle Freunde, 

Familie, Verwandte und 

insbesondere an die 

Kollegen, die trotz 

Abiphase Zeit für ihre 

Schüler gefunden 

haben. Die nächsten 

Gelegenheiten zum 

Zuschauen bieten sich 

am Do, 29.6 um 18h 

auf der LGS und am 

11./12.7 in der 

Theaterwerkstatt der 

Marienschule. Es bleibt 

spannend! 

  

Für die TheKLA-Arbeit 

Helena Geyer 
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Westminster Abi – Der Adel geht  
Banausen haben das Motto unseres Abiturjahrgangs 2003 irgendwie missverstanden – und 

doch muss man zugeben, dass es in gewisser Weise als Prophezeiung gelesen werden kann: 

Der Adel geht, Achtung Spoiler, seinem Ende entgegen. Tatsächlich hat das Britische 

Königshaus spätestens seit dem Ableben der Queen und der pikanten Publikation von Prinz 

Harry ungefähr so viel an Ansehen eingebüßt wie hierzulande in den vergangenen Monaten 

die Wärmepumpe.  

Ganz und gar nicht gilt das für den Marienschul-Hochadel, der vor genau zwanzig Jahren den 

Ritterschlag zum Auszug ins Leben hinter den Palastmauern erhielt und an den auf dem 

Schulhof standesgemäß eine Gedenktafel erinnert. (Foto unten) 

Jüngst traf sich der „Alte Adel“, so sei versichert, als Nobilitierung gemeint, an seiner 

ehemaligen Wirkungsstätte.  

Bei einer kleinen 

Führung mit 

Besichtigung von 

Räumlichkeiten, die 

2003 noch als No-go-

Area galten, z.B. dem 

Konvent der Maria-

Ward-Schwestern, 

inzwischen zur 

Mediathek gewandelt, oder den Schlafzellen, die heute 

als Kursräume dienen, durfte auch der spukhafte 

Dachboden unter dem Glockenturm nicht fehlen, denn er 

fügt sich nahtlos in das Bild von englischen Adelssitzen. 

Nach dem Rundgang kam es im Schulhof in sonniger 

Biergartenatmosphäre zu einem lebhaft-ausgelassenen 

Austausch (Foto), bis es wieder hieß: Der Adel geht – 

diesmal zum Pizzaessen bei Davis.       gruw 
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Jetzt erschienen  
https://www.marienschule-fulda.de/marienschule/index.php 

 

 

https://www.marienschule-fulda.de/marienschule/index.php
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Marienschule auf der Landesgartenschau 
 

 
 
 
 
 
 
 
15.07.23 (Sa) 11.30-12.30 Uhr, Parkbühne: Der blühende Traum. Ballettstück 

    Ein Ballett der Schülerinnen von "tanzblick. Freies Tanztheater" im  

    Rahmen der VHS Kurse der Stadt Fulda in Kooperation mit der  

    Marienschule Fulda. 

    Ob Gänseblümchen oder Vergissmeinnicht, Rose oder Ranke, alle  

    werden eingebunden in einen duftenden, tänzerischen Strauß - ein  

    Traum von verspielter Leichtigkeit und farbstarker Impression. 

 

16.07.23 (So) 11-12 Uhr, Wassergarten: Tänze aus aller Welt 

    Zum Zusehen und Mitmachen 

    Die Schülerinnen der Jahrgangsstufen 5-7 der Marienschule Fulda  

    feiern Tänze aus den verschiedenen Erdteilen. Zum Schauen und  

    Mitmachen für Groß und Klein! 

   

 

05.08.23 (Sa) 19-22 Uhr, Kulturgarten: Vielfalt bewahren. Tanzblick  

09.09.23 (Sa)   Die Vogelwelt am Aueweiher und Tanz. Bewegtes Bild, bewegte 

    Leinwand, bewegte Emotion. 

    Präsentiert von Kolleginnen Dorothée Bretz und Alexandra Pesold 

 

 

Gesucht!  
Schülerin zum Klavierspielen gesucht! 

Unsere Tochter geht derzeit in die 5. Klasse 

der Marienschule. Wir sind auf der Suche nach einer Schülerin, die selbst Klavier spielt und 

Freude hat, unsere Tochter beim Klavierspielen bei uns zu Hause zu begleiten bzw. zu 

unterstützen. Eine Ausbildung zur Klavierlehrerin ist keinesfalls erforderlich. Die Freude an 

der Musik und am Klavierspielen soll im Vordergrund stehen, nicht der strenge 

Klavierunterricht! Eine angemessene Bezahlung ist uns selbstverständlich. 

 

Bei Interesse bitte melden unter: 0171-8309663 
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Gottesdienste         in der kommenden Woche               

05.07.23 (Mi)   7.45 Uhr, Kapelle: Schulgottesdienst für Jahrgangsstufe 7,  

     gestaltet von der 7Ra mit Frau Hahling 

 

 

 

 

   

 Ankündigungen  

Bis 30.06.23 Mottowoche der 10R 

30.06.23 (Fr) LGS Grünes Klassenzimmer: Projekttag der 5Ra: Grünes Klassenzimmer  

   „Gesund leben – aber sicher!“ (Noll)   

30.06.23 (Fr) Projekttag EE1 (Keramali) Bott 

30.06.23 (Fr) 13.30 Uhr, Christuskirche: Abitur-Gottesdienst 

  15 bis 17 Uhr: Feierliche Ausgabe der Abiturzeugnisse 

 

Vorschau 

 

01.07.23 (Sa)  Abiball 

03.-07.07.23  Klassenfahrt der 10a nach Hamburg (Murano) 

05.07.23 (Mi) 17-20 Uhr Schulhof: Unterstufenparty (JS 5-7) Henning 

06.07.23 (Do) Ausweichtermin Bundesjugendspiele 

07.07.23 (Fr) Physik-Projekttag der 7a (Lauer) 

11.07.23 (Di) 19.30-21.30 Uhr: DS-Aufführung von 12DS6 (Sieling)  

13.07.23 (Do) 1.-6. Std.: Ausflug der 6c zur Landesgartenschau Fulda (Maurer) 

13.07.23 (Do) 1.-6. Std. Zwei-Felder-Ball-Turnier (Spohr) Nähere Informationen folgen. 

13.07.23 (Do) 14.30-17.30 Uhr: Realschulabschlussfeier (Scholz) 

14.07.23 (Fr) 1.-6. Std. Zwei-Felder-Ball-Turnier (Spohr) Nähere Informationen folgen. 

15.-16.07.23  Landesgartenschau: Wochenende der Bewegung (Bretz) 

15.07.23 (Sa) 11.30-12 Uhr Parkbühne im Genussgarten: Landesgartenschau:  
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   Der blühende Traum. Ein Ballett (Bretz) Nähere Informationen folgen. 

16.07.23 (So) 11.30-12.30 Uhr Sonnengarten: Landesgartenschau: Tänze aus aller Welt.  

   Schülerinnen der JS 5 bis 7 (Bretz) Nähere Informationen folgen. 

17.-18.07.23  Projekttage der Fremdsprachenkurse Latein, Französisch und Spanisch  

   der JS 9 

18.07.23 (Di) 19-20.30 Uhr: DS- und Tanzaufführung: Glow´n bloom und  

   Sommernachtstraum (Bretz/Geyer)  

20.07.23 (Do) 11.30 Uhr Dom: Schuljahresabschlussgottesdienst 

21.07.23 (Fr) 1./2. Std. nach Plan  

3. Std.: Klassenleitungs- Tutor/innenstunde, Zeugnisausgabe  

10.20 Uhr: Beginn der Sommerferien  

 

24. Juli  bis  1. September 2023           S    O    M    M    E    R    F    E    R    I    E    N 

 
 

-Team: K. Keller, S. Herber und G. Ruwe. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am Dienstag, 

20.06.2023 um 12 Uhr. Mitteilungen, die veröffentlicht werden sollen, bitte per Mail an msaktuell@web.de 

senden. Allen Mitgliedern der Schulgemeinde sowie externen Freunden und Förderern der Marienschule wird 

 auch als Newsletter schulwöchentlich freitags an die persönliche E-Mail-Adresse geschickt. Durch 

entsprechenden Klick auf unserer Homepage (www.marienschule-fulda.de) können Sie  jederzeit 

kostenlos bestellen oder abbestellen. Druck: K. Kretsch. Für Eltern gelten - laut Schulvertrag - alle Mitteilungen, 

die in  veröffentlicht werden, als bekannt. Alle Angaben ohne Gewähr.  
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